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Telegr. Nachrichten der Danziger Zeitung. Poſen, 15. Juli. Die katholiſche Pfarrgeift- 
2 15 Juli. Die Gen he Zeitung. lichkeit in unferer Provinz ift ſchon vor einigen 

tigten find den Beſchlüſſen des Magistrats, betreffend Wochen durch die Landratheämter angewieſen worden, 

die Errichtung zweier confeſſtonell gemiſchter Volks- alle kirchlichen Atteſte, wie Tauf Trau · und Todten · 

ſchulen mit 35 gegen 10 Stimmen beigetreten. ‚deine, um in beutf@er Sprache auszuflellen. 
Bern. 16. Juli. Offiziellen Mütheilungen zu, Bisber wurden dieſe Atteſte theils in lateiniſcher, 

folge entſpricht die in London von dem perfifchen theils in polniſcher Sprache ausgeſtellt. 

Großvezir unterzeichnete Beitrittserklärung Perſiene Breslau, 14. Juli. Graf v. Frankenberg 

za der Geufer Convention weder formell noch materiell auf Sclek Tillewis ift zum Local. Schul⸗Jaſpector 

den ütlichen Anforderungen. Daber kann dieſelbe der katholiſchen Schulen im Kreiſe Falkenberg, wo 

En 1 ein verbindlich giltiger Akt, ſondern nur derſelbe anſäſſig iſt, er aha 

als der Ausdruck der Geneigtheit Perſtens zu einem 8 ER 

folhen ſeitens des — — .. Paris, 15. Juli. Der Minifter des Innern 


(Murgen-Ausgabe.) 


1 


Orden ſich gaflfreundlich erwies, ſteht das Haus Abdruck in 80 in der Kgl. Geh. Oder⸗Hofbuchdruckerei 
Dillon Hall, welches die Beſitzerin Mrs. Stapleton (R. v Decker) zu dem Preiſe von 6 Gr erichienen. 
Brotherlon den Iefuiten vor einigen Monaten zur] Das Geſetz tritt wit dem 1. Januar 1874 in Kraft. 


Benutzung anwies. Daſelbſt iſt ein Noviciat des feßt e 


Ordens gegründet worden, in welchem gegen bundert 

deutſche Vertriebene, Lehrer und Schüler, ſich wie⸗ 8 ſich zur Einführung eignende Vorrichtung e findet, 
5 urch welche eine Selbſtkuppelung der Eiſen bahn 

der zuſammengefunden haben. Die Auftalt wird wagen ermdalicht wird, damit es nicht mehr nöthig 

fortgeführt, als ob ſie auf deutſcher Erde ſtände. iſt, durch Weichenſteller die Kuppelung vornehmen zu 

Die Studien find da wieder aufgenommen worden. laſſen und die hierbei häufig vorgelommenen Unglücks 

wo fie drüben durch die Regierung etwas unſanft lälle vermieden werden. 

unterbrochen wurden, kurz, es iſt das alte Leben neu Aus Bayern, 14. Jui. In dem oberpfölziſchen 

bergeftellt. Andere deutſche Jeſuiten halten ſich in Dorfe Münchenreuth wollte ein Paar, das ſchon im 


3 „Voraus die Freuden der Ehe genoſſen, nun auch zur 
dem durch den Tichborneprozeß zu doppelter Be- Vers belichung ſchreiten. — ie 


4 ill 2 bat einen Erlaß an die Bräfecten gerichtet, worin er |rügıntheit gelangten Ronyhuft auf, wieder andere in in die Satriftei beſchleden und vier di beiden Verlobten 
ſtaa en mitgetheilt werden die firenge Beobachtung des Geſetzes von 1814 über] St. Brunos, bei Rhyl in Nord⸗Wales. Alle vieſe] in Gegenwart 3 Zeugen aufgefordert, ben Rüden 
Deutſchland. die Sonntagsfeier verlangt. Das Verſprechen] Colonjen ſtehen in täglichem Verkehr mit ihrem zu entblößen, und als fie dieſer Forderung nachgekommen 


waren, ergriff der Pfarrer eine bereit gehaltene Gerte 
und hieb auf den entblößten Körpertheil. (Was ſich 
De ee von ihren Prieſtern doch Alles gefallen 
aſſen 
— Ueber dem Städtchen Rapperswyl am Züricher 
See erhebt ſich auf einem fteilen Felſen das eh malige 
Reſidenzſchleß der Habsburger. Vor Kurzem noch Ruine, 
iſt es jetzt ſtattlich ausgebaut, die Stätte des vom Grafen 
Plater geſtifteten „Polniſchen Natlonal⸗Muſeums“ ges 
worden. Im Schloßbofe ſchon kündet eine eiſerne bron⸗ 
zirte Denkſäule, auf welcher der polniſche Adler borſt t, 
dem Beſucher die Beſtimmung an, weiche das Gebäude 
neuerdings erbalten hat. In einer langen Reihe von 
Sälen und Gemächern findet man archäologiſche und 
numismatiſche Denkwürdigteiten, Bildhauerarbeiten, 
Gemälde, Waffen, Schmuckſachen, alte Handſchriſten von 
Königen und berühmten Männern polniſcher Nation, fo 
namentlich Kosciusko's Corteſpondenz und Teſtament; 
ferner auch die mit 100 000 Unterſchriften bedeckte, 120 
gub lange Monſtre⸗Adreſſe des engliſchen Volkes an die 
olen vom Jahre 1831, polniſce Fahnen aus vers 
ſchiedenen Zeitaltern und ten Glas pecal, den die Stadt 
Danzig dem König Jobann Sobieski verehrt hat. 
Der Katalog zählt bereſts 500 Nummern, wovon faft 
die Hälfte ſich auf den Befreiungsringkampf von 1830 
beyiche — ı geben Zuſendungen von Reliquien aus 
allen 1 2 


ee p — 
Börſen⸗Depeſche der Danziger Zeitung. 


4 Berlin, 16. Juli. Zwiſchen der deutſcher des Miniſters, dieſes Geſetz ſtreng ausführen zu Vaterlande. 


Reichs ⸗Poſtverwaltung und iſchen Poſt laſſen, war der Grund, weshalb die Clerikalen ihr 
verwaltung iſt ein A ee Sonntagsgeſetz von der Tages ordnung zurückgezogen 
Herſtellung eines Poſtbeförderungsdienſtes für Briefe haben. — Die Schliehung der republikaniſchen Ber⸗ 
mit Werthangabe im Verkehr zwiſchen Deutſchland eine wiederholt ſich an verſchiedenen Orten. In 
und Belgien abgeſchloſſen worden. Nach Inhalt der Nantes wurde dem Blatte Ben Titcyen“ der 
Uebereinfommens können vom 1. Auguft d. J. al Straßenverkauf entzogen. — Der Strike in Rouen 
eg een und Belgien Briefe mit Werth⸗ iſt faſt gänzlich . rn 
angabe ausgewechſelt werben. Die Auswechſelung 77 
erfolgt deutſcherſeits durch die Poſtanſtalten in Kol! Rom, 13. Jull. Der Papſt ift in Folge der 
am Rhein, Aachen und Herbesthal, belgiſcherſertt eingetretenen Hitze und der vielen Audienzen, die er 
durch die Poſtanſtalten in Verviers, Lüttich, Brüſſe in letter Zeit zu geben hatte, in einen Zuſtand 
und Antwerpen. Die Briefe müſſen in gleiche völliger Erſchlaffung gefallen und hat deshalb ſeine 
Weiſe verſchloſſen fein, wie Briefe mit Werthangab. täglichen Spaziergänge in den Gärten des Baticane 
im innern Verkehr Deutſchlands. Die Briefe fint aufgeben müſſen. — Das Conſiſtorium, das heute 
von der Poſtanſtalt des Aufgabeorts mit dem Stempel ftattfinden follte, iſt abermals auf unbeſtimmte Zeit 
„Recommandirt“ zu bedrucken. Der angegeben verſchoben worden. Der Papſt will den Ausgang 
Werth darf für den einzelnen Brief 3000 & nich der Prozeſſe abwarten, welche man in verſchiedenen 
bberſteigen; auch darf der Brief nicht über 250 Gramu Ländern gegen katholiſche Biſchöfe und treue Diener 
ſchwer ſen und weder gemünztes Geld, Pretioſen, des Papſtes und der Kirche eingeleitet hat. Außer⸗ 
noch zollpflichtige Gegenſtände enthalten. Die Brief. dem ſol ſich der Papſt zur Ernennung mehrerer 
unterliegen dem Franktrungszwange bie zum Beftim- Cardinäle entſchloſſen haben, welche im Conſiſtoriun 
mungsorte. Zwiſchen den füddeutſchen Staaten unt bekannt gemacht werden ſollen. Man bezeichnet als 
eſterreich Ungarn können über gedachte Aus wech Candidaten den Erzbiſchof Manning und einen 


feinnge- Boflanfialten ebenfallo}Berthbriefe mit Belgien 55 f e r eh ee 


Danzig, den 18. Juli. 

In richtiger Erwägung, daß die Loge ber civil. 
verſorgungsberechtigten Individuen in den meiſten Fällen 
beim Uebertriit in den Ciwlldienſt anfänglich keine be- 
neidenswerthe iſt und fernerhin, um dieſelben vor dem 
Schuldenmachen zu bewahren, haben ſich bei der am 
11. d. M. erfolgten Aus- und Nachzahlung der Löhnun⸗ 
gen nach den erhöhten Sätzen an die Unteroffiſtere der 
deutſchen Armee die reſp. Commandeure eines hoheren 
Wunſches entledigt, welcher den erſteren, unter Mitthe!⸗ 
lung, daß die bezüglichen Compagniechefs zur Errich⸗ 
tung von militäriſchen Sparkaſſen berechtigt find, die 
Benutzung derſelben dringend empfiehlt. Es wurde die 
Erwartung ausgeſprochen, daß die Unteroffiziere ſich 
dieſer Sparkaſſen mindeſtens in ſo weit bedienen wer⸗ 
den, daß ſpäterhin ihre erſte Civlleinrichtung eine geſi⸗ 
cherte bleibt. — Fer erbin ſetzt ein bezüglicher Armee: 
befehl bei den Unteroffizieren eine durchgängig auf nur 
ie Tun berechnete Tragezeit der Montirungs⸗ 


e 

* Um denj nigen Orten, welche nach Maßgabe des 
für die fernere Ausbildung des Telegrophenneßes auf: 
geſtellten Planes erit nach längerer Zeit mit Bundes: 
Telegraphen⸗Stationen verſehen und an das beſtehen de 
Telegraphennetz angeſchloſſen werden können, Gelegen ⸗ 
heit zu — fib die Vortheile dieſes Verkeh 


ein ige des eben erwartet ie lang Communen auf 3 geſtattet, di 

Beſuches geweſen, ve v. Corcelles dem Popfte zur Erreichung des genannten Zweckes erf derlichen Berlin, 17. Juli. Angeiommen 5 Uhr Abends. 

dorgeſtern gemacht. Corcelles habe im Auf⸗ 1 — 8 5 — — für Weben Eri. 1 PR 1. 
eigene Rechnung unter gewiſſen Bedingungen anzulegen ; Staats chte. rl / 

trage Mac Mahon’e dem Papſte vorgestellt, daz er] und zu detrelen. Wie wir erfabren, dat zur eine] Jul 88% S8. tv. hs.“ 81 . 


dem Feuer der Zwietracht zwiſchen Liberalen und 
Ultramoutanen, welches in Frankreich unter ber 
Aſche glimmt und jeden Tag zum Alles verheerenden 
Brande auszubrechen droht, keinen neuen Zündſteff 
mehr zutragen möge, und daß er Italien und 
Deutſchland mit mehr Rückſicht behandeln ſolle. (7) 
Die beiden Mächte bätten alle Urſache, über bar 
Gebahren der franzöſiſchen Ultramontanen und Re⸗ 


81 
Juli⸗Auguft 88¼ 83/8} do. 4 % de. 90% 80; 
Sept.⸗Oet.] 796% do. 4½ % bo. den 997 
Gebrauch gemacht, fo daß man neuerdings in Erwägung] ogg. flau, Je. 113 
i 54% 55° | Lombarbenlet. S. 113% 5 118% 
Seat.⸗Oci. 54 54% J Frantoſen 203% 203% 
Oct.⸗Nov. 54 54% Rumäne: 40/8 40⁰8 
t Petroleum Neue franz. 5½ K. 89 89 
Fiskus die dazu erforderlichen Terrains bebandelt und Fetz. 11% 19/4 | Oeger. Stabi N. 135% 134% 
Rübölep.oe| 20 US | Kürten (5% 5% 5138 
Spiritus Def. Eilderrente | 66 656% 
Jul 2 7 „ 2 „ auß. Bantnsten 8 ½% Aula 
Sept. »Detbr 19 23 19 25 Ocker. Bantnaten, 898 80 
zwiſchen den Partien ſehr bald hergepellt, doch konnte Ar. 42 tor ſ.] 104 | 104 Wechſelers. Lond · 6.20% 6.20%/8 
Belgier Wechſel: 79%. 
Die Bank von England hat heute 
Discont von 3 auf 4 — — ga 


Meteor ologiſche Depeſche vom 17. Jull. 
Barom. Temp.. Mind. Starke. 
Suppranın 335,1 +14 4 SO — rg we; 
Beiſtugſors — | — | — 2 = 
ee 0 335, 1260 ſchwachſbededt, Regen. 


auch in dem Eiſenbahnfache thäti ab dae 
letztere Decernat bei ine Malie Ze 7 — unter 


anfes berab große Anerkennung fanden. Im Jahre 
1869 nahm Scheele ſeinen Abſchied und trat in 5 
Direetton der Berlin-Anhalter Eiſenbahn ein, deren 


Mitglied er bis Ende 1872 bli ten, die in dieſer Hinſicht gethan werden ſollten, in] Beſitzung laſtet, an die betreffende Ziegelei geliefert! Stodhoin. 3355 T7134 SSW ſchwach bald heit 
dieſer Direction als * —— Dir — Kenntniß zu fegen. babe? und da ibm die Antwort wurde, daß er bis] Dic#len .. 229.5714. 5 maßig — pr 
gen beuticher Gifenbahnvermaltungen, fo wi England. it mod miht eine Fubre geliefert babe, ber Fiehus | em BBEAHIUM Imäbig ber-Gemasteg 
des Vereins der Brivateifenbahnen a London, 15. Juli. Die Frage, wo die ausge eines 6a a big h. des 5 belesen; es 113/80 ones ee Regen, 
Reich, hatte er fehr weſentlichen Antheil. Er ge. [wiefenen deutſchen Jeſuiten ſich niedergelaſſen] an Sand gar nicht in pp würde, fo kaufte er das] Danzig 337,0 12 WAW deftig |bemöltt, 
börte zu den Sach verſtändigen, die von der Special» haben, iſt wiederholt aufgeworfen und nur theilweiſe] Terrain mit der darauf laſtenden Verpflichtung und] Putbus. 337,2 1-12. 1 % ſchwachſ bewölkt. 
Unterſuchungs⸗Commiſſion vernommen wurden und befriedigend beantwortet worden. Ein Theil des] wird fortan dem Ziegeleibeſizer den Sand liefern, fo:| Stettin. . 877 10,8 RW ſcchwach heiter. 
von ihm ſtammt der Eatwurf eines Reichgeiſenbahn⸗ vertriebenen Völkchens hat ſich hier in England, bald ihn derſelbe zu feiner Ziegel- Fabrikation gebrau: | Felder. 1339 6,1134 5 1. ihm) — 
eſebes, welcher derſelben überreicht wurbe. Scheele] deſſen Aſplrecht Allen in gleicher Weiſe zu Gute Den folte - Ben. 30 119. „ ſchwachſbed., geſt. Reg. 
fen im 60. Lebensjahre, iſt aber körperlich und kommt, Fürſten wie Demagogen und nun auch Dermiſchtes. al. Er 5 1.88 aabig 1 ig Reg. 
, . vom | shi 3671 30 |". Hart 
„ großer Arbeitskr 2 2 2 „ ne if, nach we 1 a er. 5 „3 i 2 
Eaergie. 5 Grafſchaft Lancaſhire, die ſchon in alten Zeiten dem] ſteuer erboben wird, iſt ſo eben Be 1 5 Paris 255 15 et unten van 
ORT ARE SELTEN A TE ET TAT ATTTEEOTELERER 


nn 
zigte das Therntometer um 11 Uhr Morgens 52 
Keaumur, um Mittag 55° und dann — gar nichts 
mehr, weil das Queckſilber die Röhre geſprengt hatte. 

Bon hier bie Orta-Kufu rechnete man noch 
15— 25 Werft, und man mußte ſich mit dem Weiters 
marſch beeilen, da die Koſaken bereits faſt ſämmt⸗ 
liches Waſſer ausgetrunten hatten. Um 44 Uhr 
Nachmittags, bei unerträglicher Hitze, brach die Ca⸗ 
vallerie von Neuem auf. Die Hügel wurden immer 
höher und ſteiler und beſtanden aus dem aller fein ſten, 
„lähenden, kalkhaltigen Staub, in den Leute uad 
Pferde bis über die Knee einſanken und welcher, die 
ganze bewegungsloſe Luft erfüllend, das Athmen er⸗ 
ſchwerte und die müßſam vordringenden Reiter mit 
einer dichten Schicht überdeckte. Die Lage wurde 
immer unerträglicher, die Pferde fielen auf jedem 
Schritt und konnten nur mit Mühe zum Aufſteh n 


doch mußte man mit der Verausgatung um fo vor⸗ 
ſichtiger fein, weil in Folge der Hitze und ver un: 
aew' hnlichen Trockenheit der Luft das Waſſer in den 
Schlauchen derartig verſtegte, daß diefelben am Abend 
anftatt 5 Eimer nur noch 3½ Eimer enthielten. Das 
bei bedurfte jeder Mann täglich cinen Eimer voll, 
um eriftiren zu können. — Die am Abend des 
30. April ausgerittene Cavallerie hatte um 12 Uhr 
Nachts ebenfalls unter großen Beſchwerden nur 
Uhr n 20 Werſt zurückgelegt und lagerte ſomit 5 Werft 
Regel wurden täglich zwei kleinere Märſche zurück⸗ hinter der Tote - Abtheilung; die anderen Echelons 
gelegt — brach Dberft Markoſoff mit der Avantgarde waren noch in Jgdi. (Angeſichts der bereits be» 
und 26 Koſaten von Jzdi auf, während die übrige denklichen Lage von Mannſchaften und Thieren 
Cavallerie erſt ſpäter nachfolgen und vermittelſt for-|riethen die bei Oberſt Markoſoff befindlichen 
eirter Märſche, ohne Waſſe vor räthe mitzunehmen, Turkmenen demſelben, nicht direct nach Orte 
am 1. Mai Abends in Orts Kuju eintreffen ſollte. Ruin, ſondern zunöchſt nach dem etwas links vom 
Die übrigen Echelons hatten den Befehl, von Igdi] Hauptwege abliegenden Brunnen Bala-Ifchen zu 
erſt am 1, 2. und 3. Mat abzumarſch iren. — Der marſchiren, worauf derſelbe jedoch aus verſchledenen 
Weg von Igdi führt, vom Brunnen Chalmadſchi be⸗ tifligen Gründen nicht einging.) Am 1. Mai bei 
ginnend, fortwährer d bergauf, bergab üter Hügel] Tagesanbruch marſchirte das 1. Echelon wieder aus 
von fliegendem Sand, und ſchon von Aufgang der und wurde nach Zurücklegung von 5 Werft von der 
Sonne an hatten ihre glühenden Strahlen derartig Cavallerte eingeholt, an deren Spitze nunmehr 
gewirkt, daß bereits um 8 Uhr des Morgens die un⸗ der Oberſt mit ſeinem Stabe den weiteren Weg ver ⸗ 
ert daliche Hige die Colonne nach einem Marſch von folgte, um wo möglich noch an demſelben Tage Orta- 
13 Werſt zum Halten zwang. Nichtedeſtoweniger Kuſu zu erreichen und der nachfolgenden Jafauterie 
wurde des Abends von Neuem aufgebrochen und eine wenn auch nur geringe Quantität Waſſers ent- 
nochmals bis gegen 9 Uhr eine Strecke von 12 Werft gegen ſchicken zu können. Kaum erſchien jedoch die 
zurückgelegt. Diefer Abendmarſch war bereits außer- Sonne am Horizont, als ſofort faſt augenblicklich eine 
ordentlich anſtrengend, die Kameele fielen um, die bisher noch nie dageweſene Hitze bereinbrach, jo daz 
Pferde dlieben wie angewurzelt ſtehen, die Leute die Reiter fi gendihigt ſahen, ihre total ermüdeten 
waren aufs Aeußerſte erſchöpft und tranken, ohne Thiere am Bügel nachzuſchleppen und die Sotnien 
daß ihr Durſt dadurch gelöſcht worden wäre, halb ſich auf eine Eatfernung von 10 Werft = 14 Meile 
mechaniſch alles wi genommene Waſſer aus. Und auseinander zogen! Auf dem Rendezvons-Plag 


L agemärſchen. Zur Muführung eines genügenden 
Waſſervorraths hatte jede Compagnie auf den 
Kameelen 40 Gefäße, jedes zu 5 Eimern, bei ſich, 
ſo daß das ganze Detachement, außer den von den 
Soldaten felbft getragenen Flaſchen ꝛc., über 4000 
Eimer des unentbebrlichen Getränke verfügte, was 
unter gewöhnlichen Umfiänden, ſelbſt bei der größeſten 
Hitze, für 6—7 Tagemärſche mehr als genügend ge⸗ 
weſen wäre. 

Am 30. April um 4 Uhr Morgens — in der 
Kaspiſchen Meere) am 26. 
nicht aber ohne der ganzen Expedition durch Abwehr 
in padegerijcen Zurimenenftämme weſentlich genügt 
bungen yon N 
Häufig für 2 Schrecken der Sahara lieſt und 


Weise hei Auchaulicher und nicht zu bezweiſelnder 


in der Nähe des alten Oxuslaufes an 
gelaugt, und 
der Commandenr der Daxtofoif ſprach in 


Tele ie Hoffnung aus, d 

Se Bergen Jemichſchr ai er am 25. Mai 
Kenne eintreffen würde. — Der Marſch v 

Sie Sa- gafe führt durch eine fanbige, waſſeneſe 
abe bund man ſchätzte bie Entfernung nach An⸗ 

Koe der iurkmeniſchen Führer, welche ſammtlich wil 


ei lebenden Geſchlechtern ange. 
hörten, auß 4 75 Werft, entſprechend drei 


matteren aufzuſammeln. Schon war es Mitternacht 
geworden, eine unerhörte Schwüle erfüllte die Luft, 
und obwohl man aller Berechnung nach mindeſtens 
30 Werft zurückgelegt hatte, war von dem Rettungs⸗ 
hafen Orta-Kala noch immer nichts zu erblicken. 


* 


5 


leitung getrieben wird, hat in der letzten Beit 


richtsgebäudes vor 


Ein romantiſch geleg. Gut 


unweit Danzig, 1 Meile v. der Chauflee, 
Areal 500 Morg. Magdeb. Maaß, ebenes 
Terrain, davon 380 Morg. unter dem 


Bekanntmachung. 


Der Mißbrauch, welcher in vielen Häu⸗ 
En mit der Benutzung der neuen Waſſer⸗ 


In dem Beſchln ft. Vermögen Thuringia, 


der Putzhändlerin Caecilie Behrendt geb. a 
Spiedynlp bierfelöft ift der bien Jui ab Verſicherungs⸗Geſellſchaft in Erfurt. 


fo zugenommen, daß die Waſſerverſorgung] Bank zum definitiven Verwalter der Maſſe Grund⸗Capital 3,000,000 , wovon 2,250,000 begeben. fluge, 2. u. 3. Klaſſe . 
der Stadt üverbaupt gefährdet wird. beſtellt worden. Die ſeit 1853 beſtehende Geſellſchaft ſchließt gegen ſeſte und lille Prämien: Bless des, 80 ira Wheſen aas Garten, 
Wir fordern desbel) unfere Mitbürger Marienburg, ben 9. Juli 1873. 1. Feuerverſicherungen aller Art; Torf ruch, gute Gebäude, foll mit vollſtän⸗ 
dringend auf, jeder für feinen Theil dazu Königl. Kreis⸗Gericht. 2. Lebensverſicherungen, namentlih Lebenscapitals, Leibrenten⸗ und Paſſa⸗ digem led und tobt. Inventar für 16,000 
. ls L a Ber 1. Abtheilung. (3339 ee ——— für Reiſen aller Art, jo wie Verſicherungen zur 625 bei 6000 % Anzablung verkauft were 
N . — m erſorgun er uder; e 

Wir machen insb. ſondere darauf auf; Die erſte Lebrer⸗ und Rectorſtelle an der 3. S auf Waaren⸗Mobiliartransperte per Fluß. Wrodeäntergaſſe 20. 34 8 ——.—] 300 
merlſam, daß es nicht erlaubt iſt, das Waſſen hieſigen evangel. Stadtſchule, mit wel⸗ Eiſenbahn oder Frachtwagen. Ich beadbſichtige dein in Oſterode D/ Pr. 
aus den Häbnen zur Abkäblung der Luft] der ein Entommen von 406 & incl Woh⸗ Anträge nehmen entgegen und ertheilen 1 Auskunft: J nahe am Bahnhof elegenes 5 121. 
ober la . Getränken und Spei⸗ dak reg verbunden iſt, ſoll bal⸗ ” ein 7 3 in Neeb Jaeger, m welches ſich vorzüglich ne mftände hak 

{ n. n Briefen: S. Cohn, in Marienburg: Secretair H. Laukien i 8 
Danzig, den 15 Juli 1873. Bewerber, welche die Prüfung pro recto- in Chriſtburg: A. Cautorſon, 1 „. Hotelbeſitzer Büttner, a Ballen Sab tie der alder Sa 
Der Magiſtrat. ratu beſtarben baben, womöglich Literaten, in Dirſchau: Rendant Morgenroth, in Marienwerder: Th. Fiſcher, wegen ſich direct an mich wenden 8 . 
5 5 wollen ſich innerhalb 3 Wochen melden, in . Anguſt Neufeldt, in Neumark, Kr. Stuhm: Lehrer Schultz, 3254) Erich Kühl. 

Concurs⸗Eröffnung. Gilgen burg, den 7. Juli 1873. (2981 in Garnſee: Brauereiheſitzer Greiffert, in Neuteich: H. Ruhm & Schneidemühl, -—— e 

5 Se 1 D er MM a giſtr at in Glabitſch: Lehrer L. F. Gaft, in Oſterwick: Lehrer Kovittke, 55 dreijährige Hammel 
Kenigl. Kreisgericht zu Carthaus, a in Graudenz: J. W. 15 eee für 1 Reden 255 0 3 is Pri d in D 

Erſte Abtheilung, euer: und Lebensverſicherung, in Rebden: Hotelbeſitzer Lonis Prin 
den 14. an 1873, Nac ce 1 Ubr. Bekanntmachung. in Ga z Carl Schleiff, für Trans⸗ in Pr. Stargardt: Franz Rettig, 85 ſin in oma ch au bei 
u 3 Vermögen des Kaufmanns Das durch den Abgang des zum Stadt⸗ portverſicherung, in Tiegenhagen: Lehrer Zint, nur für Leben, Prauſt zu verkaufen. 


fämmerer erwählten Herrn Fiſchbach vacan [in Kl. Katz, Kr. Neuſtadt: Lehrer Gabriel, in Danzig: C. Nudenick, Heiligegeiſtg. 74, 
e un = Reg 17 1 — in Loebau: Actuar Rheinländer, 
ommunal⸗ un „Sparkaſſe, mit welchem et 
ein Einkommen von 900 „ jährlich ver RAG W Faußt⸗Agentur: 
Senken 3 3 eg 244 1000 5 u K 11 3 
ie zu beſtellende Kaution beträgt 
5 Biber enkler, 


Bewerber wollen ſich innerhalb 14 Tagen R 
unter Einreichung ihrer Gualifttatlons“ ic. 7590) Danzig, Brodbänkengaſſe No. 13. 


Att⸗ſte bei mir me 'den. * 
Die Wahl ſteht dem Kreistage zu, welcher III Land⸗ und Acke wi { 
88 3 er Für jet F * = * 1 k. 
ebingungen ergiebt der mit Herrn a £ 
abneliejene Beitrag, wilde n 4 1. Engl. Futterrüben⸗Samen. 
ureau ein geſehen werden tann, oder deſſen Dieſe Rüben, die ſchönſten und ertragreichſten von allen jetzt bekannten tterrüben 
1 auf Erfordern gegen] werden 1-3 Fuß im EHRE und Bar Pfd. ſchwer, ohne . Dir 
0 a erſte Ausſa t geſchlebt Ausgangs März oder im April. Die zweite Ausſaat im Juni. Juli. 


eber 
Wolf Niefe, in Firma W Rieſe in Siera 
kowitz iſt der kaufmänniſche Concurs eröffnet 
und der Tag der „ auf den 
11. Juli cr. feſtg ſetzt. 

um einſtweiligen Verwalter der Maſſe 
iſt der Juftizrity Kapff bierſelbſt beſtellt. 

Die Gläubiger des Gemeinſchuldners wer⸗ 
den aufgefordert, in dem auf 

den 28. Juli er., 
Vormittags 10 Uhr, 
in dem Verhandlungszimmer No. 1 des Ge⸗ 
richtsgebäudes vor dem gerichtlichen Commiſſar 
gm Kreie⸗Richter Schmidt anberaumten 
ermine ihre Erllärungen und Vorſchläge über 

die Beibehaltung dieſes Verwalters oder die Be⸗ 


Fus meine mit Mineralwaſſer Fabrik ver⸗ 

bundene Apotheke ſuche bei Gehalt einen 

Lehrling. 

„Königsberg l. Pr. 

327) G. Nademacher. 

8 Taplſſerle Geſchaft eingearbeis 

tete und tüchtige Damen finden 

dauerndes und lohnendes Esgage⸗ 

rden Die DEE sub D. 2530 be. 

ördert die Annoncen: 

Rudolf Mosse u Verb 6 

Ein verheiratheter Gärtner, 
der über feine Tüchtigkeit 


genügende Zeugniſſe beibringen 


tell ines inſtweiligen Verwalters, 2 
eg Br 8 din einfiweiliger Culm, 2 — 25 th auch noch Anfangs August und dann auf ſolchem Acker, wo man ſchon eine Borfrudt ann, wird zum 1. Oetober er. 
Berwaltungsrath zu beſtellen und welche Per. ern andratb. Jabgeerntet hat, z. B. Grünfutter, Früßkartsffeln, Raps, Lein und Roggen. In 14 Wochen geſucht auf Gut Luk doezin, 


8 iind die Raben vollſtändig ausgewachſen, und werden die zuletzt gebauten zum Winſer. Jahnhof Hohe ſtein. 
s = bedarf aufbewahrt, da dieſelben bis im hoben Frühjahr ihre Nähr⸗ und Dauerhaftigkeit SE Mb I Bob Au — — 
F. R. Robinson's behalten. Das Pfd. Samen von der großen Sorte koſtet 2 Thlr., Mittelſorte 1 Thlr. Fung tüdtise Direetrice für ein 


= Unter 4 Bid. wird nicht abgegeben. Ausſaat pro Morgen $ Pfd. y 
S { Ib Ars S E i fe. Culturanweiſung füge 1 — Auftcage 72 es offeirt dieſe Samen geben De e 
Dieſe Silber; eife eignet ſich bejon« Ernst Lange, Alt⸗Schöneberg bei Berlin. 


0 ber oder ſpäter geſucht. Näheres d 
ders zum Reinigen und Poliren von die Expedition dieſer Zeitung 2 


an denſelben zu verabfolgen oder zu zahlen, 
vielmehr von dem Beſitze der Ge enftände bis 


m 1. Auguſt er. einſchließlſch dem Ge. Gold, Silber, plattirten Neuſilber. und Frantirte Aufträge werden mit umzebender Poſt erpedirt, wo der Betrag nicht bei: 35 
richte BE er 8 3 Zinnwaaren. “ ift das ei und gefügt, wird ſolcher durch Poſtvorſchuß entnommen. (2351) — 2072. 
zu machen un es, mit Vorbe ihrer zuverläſſigſte Mittel im Gebrauch und N, 7 i i ; 
etwaigen Rechte, ebendahin zur Concursmaſſe beſſer ale alles Pulver. Sie reinigt A. Gudell N ie 1815 en dach nach der She 


ung erfabrener und zuverläſſiger Bea 

geſucht. Gebalt und 9 Meſbung: 
Berlin, K. Club der Landwirthe, Fran⸗ 
zöſiſche Straße 48, 3153 


al 8 il 5 7 w in 8 = 
Gaben ale mit fen Kräuter⸗Caramellen, 


lichen Pulver. Dieſe Seife enthält unter ärztlicher Controle angefertigt gegen Huſtenreh, Heiſerkeſt, Bruſt⸗ und Kehlkopfkatarrb 


abzuliefern. Pfandinhaber oder andere mit 
denſelben gleichberechtigte Gläubiger des Oe. 
minſchuldners haben von den in ihrem Be⸗ 
fise befindlichen Pianditüden uns Buch: 


machen. keine Subſtanzen, welche für plattirte empfiehlt ganz beſonders A. Gudell 1 ene 

zu Mae. ___ d echte W äͤdlich find, fa NL x. ch 
Concurs⸗Eröffnung. hel aach aım Aae von feinen beten fe Safe, Mo d gr On». Hife. Ein tüchtiger Techniker, 
Königli treis⸗Geri Del und Lacfarben angewandt wer⸗ alleiniger Fabrikant der Kräuter⸗Caxramellen, der im Bau von DBampfmaſchinen, Anlagen 
nigliches Kreis⸗Gericht zu Thorn, I den. In Danzig ift die F. R. Robin- Königsberg l. Vr, Ko dase ein von Brennereien und im Bau von landwirth« 
Eiſte Abtheilung, g 5 Die Caramellen erleichtern das Aufbuſten, mäßigen den zähen Schleimauswuel und ſchaftlchen Maſchinen bewandert ift, wird 


zan ſche Silper« Seife am biligftet, 32 A| Gefeitigen allmälin den fo läfigen Suftenzez vollftändin; fe n ebenfo günſtig bei Er⸗ 


haben kei wachſenen und bejabrten Perfonen, als bei Rindern und find für Letztere, namentlich ihres Jaltun Näheres in der Erpevitlon dleſet 


den 15. Juli 1873, Nachmittags 4 Uhr. 


Ueber das Vermögen des Kaufwanns . Zeitung 

Friedrich Schulz zu Thorn iſt der kauf⸗ Richard Lenz, angenehmen Genuſſes wegen, in allen Fällen von Katarrh bis zum Keuchhusten vorzugs⸗ } in! Gautier 8 
männiſcht Concurs eröffnet und der Tag der Brodbänkengaſſe 48 weiſe anzuwenden. & Schulwiſſenſchaften Sprachen und Mu 5 
F auf den 11. Jus 1873 „ie, L. vis der Gr. Krämergaſſe. Padete a 5 und 2% Sar. in Danzig bei den Herren Friedrich Groth, unterrichten kann wird bei zwe Kindern 
eſtgeſetz . i 2. Damm 15, Albert Haub, Langgarten 5, Franz Jantzen. Hundegaſſe 38. 8 und 11 Jatren zum 1. October d. * 


Hermann Lietzau, Holzmarkt 22; in Elbing G. B. Pawlitzki; in Lieb: 
#adt Carl Kroll; in Marienburg J. E. Halb; in Dirſchau Wilhelm 
Vogel; in Patzig C. A. Böhm; in Neuſtadt Theodor Böhm; in — 


burg R. H. Otto. 
Pr. Stargard, den 15. Juli 1873, 


Bitte um Hilfe. 


Am 6. d. Mts. iſt in Lubichow, am 10. d. Mts, in Dombromten, durch Fahrläſſig⸗ 
keit von Kindern Feuer ausgebrochen An beiden Orten hat die Feuersbrunſt, begünſtigt 
durch die Sommerwärme und die leichte Bauart der Gebäude, jo relßend um ſich geariften, daß 
die Hilfe durch Spritzen zu ſpät kam. In Lubichow find 7 Wohnhäuser, 2 Scheunen und 
mehrere Ställe, in Dombromten 28 Wohnbäuſer, ebenſoviele Stallgebaͤude und 12 Scheu⸗ 
nen, an beiden Orten Dieb, Betten, Kleider, Lebensmittel, Adker⸗ und Hausgerath in großem 
Umiange ein Raub der Flammen geworden. Zwölf Famtiien mit 61 Köpfen baben ir 
Lubichow, mehrere 40 Familien mit über 200 Köpfen in Dombrowken ihre ganze Habe 
verloren. Die zum Glück nahe Ernte wird wegen Mangels an Utenfiitien und an Mitteln 
zur Wiederanſchaffung derſelben, wenn nicht H lfe kommt von vielen der Verunglückten nicht] 
eingeſammelt werden können. Die vollitändig verwüſteten Ooſt⸗ und — an 
den Häuſern werden eine Ernte überhaupt nickt geben. Die verbrannten Mobilien ſind 
garnicht, die Gebäude zu fo geringen Sätzen verſichert, daß wit den Verſicherungsgeloern 
die Neubaukoſten nur zu einem kleinen Tgeile gedeckt werden können. 

Von der traurigen Lage der Abgeorannten, zu denen zahlreiche Arbeiter und Ein: 
wohner gehören, haben die Unterzeichneten meiftentbeils an Ort und Stelle ſich überzeugt. 
ur Linderung der unverſchuldet entitandenen großen Noth, wenden fie ſich an die öffent 
ce Wien e welche vor zwei Jahren bei dem Brandunglüd in Gr. Bukowitz ſich 
in fo reihem Maße bethätigt hat. 

Zum Empfange von baaren Gelbbeiträgen find wir ſämmtlich bereit, Kleldungsſtücke 
und Wäſche bitten wir an Frau Landrath Rothe bierſelbſt, Getreide, Futter, u. a. Le 
bensmittel an die Herren Hauptmann Siewert zu Bubda bei Lubichow, oder Ern ſt 
Würtz zu Herrmannsbof bei Br. Stargard gelangen zu lafien, > 
Die eingehenden Gaben werden wir gewiſſenhaft verihellen und über die Verwen⸗ 


engagiren geſucht. Adreſſen werden u. 

in der Exp. d. Zig. erbeten. 

Feger erben A 
rderoden Gefd äft ſuche 

zum 1. October einen gewandten ee 


Berthold Liebert in Stolv._ 
enfiondre finden freundiich* Ar 
Eimermacherhof kleine Gaſſe No. 5. Auch 

tft daſelbſt ein möbl. Zimmer mit Eintr. in 

den Garten an einen Herrn zu verm 
Hermine Dachs geb. Krüger. 
Fur eine Milchwirthſchaft von ca. 100 Kühen 


wird ein Pächter (Schweizer) g ſucht. 
Offerten unter X. L. Z. poste ee 


Zum einftweiligen Verwalter der Maſſe 
ift der Kaufmann M. Schirmer zu Thorn be⸗ 


Die Gläubiger des Gemeinſchuldners wer⸗ 
den aufgefordert, in dem auf 
den 29. Juli er., 
Mittags 12 Uhr, 
in dem Berhanblungäjimmer No. 6 des Ge⸗ 
em gerichtlichen Com⸗ 
miſſar Heren Kreisrichter( Plehn anberaumten 
Termine ihre Erklärungen und Vorſchläge 
über die Beibehaltung dieſes Verwatters 
oder die Beſtellung eines andern einſtweiligen 
Verwalters, ſowie darüber ar zuge ven, ob ein 
einſtweiliger Verwaltungsrath zu beſtellen 
le welche Perſonen in denſelben zu berufen 
elen. 
Allen, welche vom Gemeinſchuldner etwas 
an Geld 4 vor: oder anderen Sachen in 
ewahrſam haben, oder welche 


Hamburger 
Citronen⸗ und Apfel⸗ 


ſinen⸗Eſſenz, 

9 zur Bereitung einer billigen und ſehr 5 
wohlſchmeckenden Limonade, empfiehlt 
| in Fl. a 7% 1 


Albert Neumann, 


Langenmarkt 3, 
gegenüber der Bor ſe. 


3 


horn. 


Ein ont empfohlener Commis, 
der eine gut: Handſchriſt hat und mit 
ſchrif lichen Arbeiten vertraut iſt, ſin⸗ 
det zum 15. Auguſt oder 1. Septem⸗ 
ber in meinem Manufactur⸗Waaren⸗ 
und Confections-⸗Geſchäft ein gutes 
Engagement. 
of. Ant. Neumaun, 
3262) Königsberg i. Pr. 


(Sir jungen Mann für fein 
Stabeiſen⸗ und Kurzwaa⸗ 
rengeſchäft ſucht 


F. Hoenig, Elbing. 


Preussische 
Hypotheken-Actien - Bank 


irt durch Allerböchiten Er⸗ 
en 18. Mai 1868). 


5% Hypothekenbrieſe, 
rück zahlbar vom I. Jauuar 1883, 
zum Nominalbetrage. 


lich dem Gerichte oder dem Verwalter der 
Maſſe Anzeige zu machen, und Alles mit 
Vorbehalt ihrer etwaigen Rechte, ebenbahin 
zur Concursmaſſe abzuliefern. beg er 
oder andere, mit denſelben gleichberechtigte 
8 des Gemeinſchuldners haben von 
den in ihrem Beſitze befindlichen Pfandſtücken 
uns Anzeige zu machen. (3127 


un? Anzeige zu magen. ͤ⸗ñũ„%„ dung öffentlich Rechnung legen. 
i 4'h% ypothekeubrieſe, Andri Byczk ki Bojanowski Tr yo 
Oeffentliche Vorladung. sene sata Audrie, ezkowski, 855 Einige Neiſerde und Com 
g bald jährlich mit 20 % Zuſchlog, ev. Pr. St . kath. P. zubichow. kath. Pfarrer zu Bobau. iften, : 
CCC Se ne 
n 4 5 8 240 600 1200 andſchaftsrat blau. omainen⸗Rent⸗Amts⸗Verwalter u Pr. Stargard. t 
pr. 26. Augpſt 1870. erbeten ER ” lehnt ein. "Rothe, Siewert-Bubde, Würtz-Herrmanndbof. e a, eh 


u 
3400) Dresden. _ 


Landrath zu Pr. Stargard. = 
Auch die Expedition der Danziger Zeitung erklärt ſich zur Annahme von 


Marienburg, den 26. Mai 1870. 
17 ein in jeder inſichr tüchtiger Oecos 


2 300 Br. Ert. Die Hypothekenbriefe, welchen nach 


den im § 13 des Statuts von der König: 
125 ee ee 3 lich tengifchen Staats: Regierung | Deinen bereit nom, der Güter längere Jahre ſeldſt⸗ 
582 Ordre von mir felift die Summa | feftgefegten Belzihungsgrenzen Kg ſüändig bewirlhſchaftet bat und die be 
28 von Thaler Dreibundert Preußiſch bene und pupillariſch ſichere Hoporheten als Unsere patentirten und von den Herren Aerzten und den Sani-] Augniſſe beſitzt ſucht Stellung zum 
&ö2 Courant den Werth in mir ſelbſt Unterlagen dienen, werden an der Berliner tätsbehörden zum Schutz gegen die Entstehung und Verbreitung | tube, oder früber als 
2 „ und ſtellen es auf Rechnung — Be⸗ Börfe gebandelt und im amtlichen Theile des Typhus, der Cholera und anderer epedemischer Krankheiten Inſpector oder Admi⸗ 
E ficht des Coureztiels notirt. Ste bilden daher durch das Trinkwasser empfohlenen 
23 Herrn Gutsbeſitzer ein börfengängige® Papier, welches jih 2142 niſtrator Gefallige Offerten sub N. 
uu Sechlialtieg Carl Schroeder als eine höcit wortbeilhafte und pupillarifh Wasser- Filtrir- A arate ; „G. 239 durch die Annonc⸗ 
E 15 6 d 5 8 Mari ſichere Kapitals⸗Anlage darſtellt. Expedition von Hanfenftein & Bo ler 
8 0 Funde en Berlin. für Zimmer- und Küchengebrauch in Berlin. 64415 
. i | I j Steingut-, Thon- und Blechgefä ind durch fast — un 
SE M den riet eee] Die Haupt⸗ direction. die benen Hage 0e, Handige, os such ven uns dee, „V. v. G. 
— auf der Rüdfeite — Spielhagen. zu beziehen. Den lieben Pbiliſ ern der Burſchenſchaſt 


Germania zur Nachricht, daß die Feier des 
30 jährigen <tiftungsreftes am 22., 28., 24. 
und 45. Juli ſtattfindet 
3410) » 


Carl Schroeder. 
wird aufgefordert, dieſen Weil ſpäteſtens 
in dem am 29. Jannar 1874. Vormittags 
11 Uhr, vor dem Herrn Kreis @erichtäratd 
v. Selle anftehenden Termine dem unter: 
chneten Gerichte vorzulegen, widrigenfalls 
55 Wechſel für krafılos erklärt werden wird. 
Elbing, den 2. Juli 1873. 
Königl. Kreis ⸗ Gericht. 
1. Abtbellung. (3397 
Zu Habau Toll der Bau eines kalholiſchen 
Schul⸗ und Organiſtenhauſes erfolgen 
und betragen die dafür veranſchlagten Koſten 
incl. der Hands und Spanndienſte 330) % 
Zer Ausbietung dieſes Baues Heht ein Lich 
tations⸗Termin auf 
den 31. Juli er. Vorm. 11 u. 
Ur an, zu welsem Unternehmer miu dem 
eıten eingeladen werden, daß die Liel⸗ 
tations⸗ Bedingungen im Termin bekannt 
gemacht werden und derſelbe 12 Uhr Mitiags 
geſchloſſen wird. ai 
Sobhowitz, den 3. Juli 1873. 


Königliches Domainen⸗Amt. 
ı Danziger? ten (1660) ik 
ee sli I 


der Exped. d. Ztg. erbeten. 


Die Fabrik plastisch. Kohle (Il. Lorenz & Th. Vette) 
in Berlin, Engelufer 15. 


5 Illustrirte Prospecte gratis und ſranco. 2718 
Die Fiiter aus unserer Fabrik tragen sämmtlich unsere 
Firma und sind deshalb mit andern Filtrir-Apparaten nicht zu 
verwechseln, 


Epileptische Krämpfe (F 


heilt ber cp der Spezialarzt für Epilepsie Dr. ©. Killisch, Berlin, 


kaufen. Louiseı strasse 45. Augenblicklich über tausend Patienten in Behandlung. 
Eine antique Stutzuhr⸗ : 
enger tutzut Haut- und Geschlechts-Krankheiten 


Huubegafle No. 12%. , Art heilt gründlich in 3-5 Tagen Special-Arıt Dr. Helmsen, Berlin, 
Hegelplatz 1. Ausw. briefl, Erfolg wird garantirt event. b 


Photographic. [rt Bell. Cine vocemobſle, 
ein complet u abe Fine kupferne Deftillirs n Locomobile, 


Atelier wird zu pachten geſucht. Frankirte 1 ö 
Offerten nebſt Bedingungen werden durch ſchlange, ca. 1 Ctr. ſchwer, a and arm, wi, ea . . 


i 3440 iſt zu verkauf; RN 
— 5 ebition dieler ia unter Ro 3449) cast. Graben No. 28. | Engländer, Berlin, Jägerſtr. 


Die 5% und 44% Hypothekenbriefe ſind 
von uns zu beziehen und halten dleſelben 
empfohlen. 

Danzig. 


Storrer & Scott, 


Langenmarkt 37. 


A 
In Oſchen per Marienwerder a 


as Comité. 
10 8 
Actien⸗Brauerei 
Kl. Hammer. 
Freitag, den 18. Juli: 


Grosses Concert, 


zum Beſten des Militair⸗Frauen⸗Vereins. 


5 Uhr. 
3304) > Der Vorſtand. 


al 


iſt ein Dampfkeſſel, auf 3 Atmosphären 
Ueberdruck geprüft, ſogleich billig — 4430 


Berloren. 
Ein Mäntelchen von ſchwarzem Cafmir, 
mit ſchwarzen Spitzen garnirt, it Sonnabend 
in der Langgaſſe verloren worden. en 
eine gute Belohnung abzugeben Langgaſſe 74. 


Redaktion, Druck und Verlag von 
2. JB. Roleinasa ia Dane 
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